
Vogt’s Reisen - Busreisen 202516

Inklusivleistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus und alle 

Sonderfahrten laut Programm
 2 x Übernachtung im *** Hotel im 

Raum Lyon
 5 x Übernachtung in Tarascon ***Hotel 

Les Mazets des Roches
 Zimmer mit Bad/Dusche o. Badewanne, 

WC, Föhn, TV, Klimaanlage, Safe
 7 x Halbpension (Frühstücksbuffet u. 

Abendessen als 3-Gang-Menü)

 Reiseleitung Valence und Montelimar
 Nougat Verkostung 
 Halbtägige Reiseleitung Avignon
 Eintritt Papstpalast
 Eintritt Antikes Theater in Orange 

inkl. Triumphbogen und Museum
 Weinprobe Chateauneuf du Pape
 Reiseleitung Les Alpilles
 Olivenölprobe in Fontvieille

 Eintritt Carrières de Lumière
 Reiseleitung Apt und Roussillon
 Eintritt Ockerweg Roussillon
 Eintritt Abtei Notre-Dame de Sènanque
 Reiseleitung Arles
 Eintritt Römische Arena von Arles
 Reiseleitung Pont du Gard
 Eintritt Pont du Gard
 Programmänderungen vorbehalten

Mindestteilnehmerzahl 25 EZ-Zuschlag: 245,00 €

Reisepreis: 1.140,00 €

1. Tag: Anreise zur Zwischen-
 übernachtung
Entdecken Sie die herrliche Landschaft 
der Provence – dazu mediterranes Klima, 
historische Städte, die Weite der Camargue 
und das strahlende Violett der Lavendel-
felder. Sie reisen bequem per Bus zu einer 
Zwischenübernachtung zu einem ***Hotel 
im Raum Lyon. Im Hotel angekommen wer-
den die Zimmer verteilt und Sie nehmen das 
Abendessen in Form eines 3-Gang-Menüs 
ein. Eine eindrucksvolle Reise erwartet Sie. 

2. Tag: Valence und Montelimar
Die Reise in die Provence führt über Valence 
und Montelimar. Die kleine und hübsche 
Stadt Valence liegt am Ufer der Rhone. Ent-
decken Sie die beeindruckende Kathedrale 
sowie die kleinen Geschäfte, Terrassen zum 
Ausruhen, den Champs de Mars – heute ein 
schöner Park – und das alte Zentrum mit 
seinem mittelalterlichen Charme. Monte-
limar liegt zwischen Avignon und Valence 
und ist berühmt für seinen Nougat! Während 
Ihres Spaziergangs können Sie das Haus von 
Diane des Poitiers sehen, ein wunderschö-
nes Renaissance-Herrenhaus aus dem 16. 
Jahrhundert. Bewundern Sie die alte Stadt-
mauer und die evangelische Kirche aus dem 
17. Jahrhundert. Bei einem Nougathersteller 

erwartet Sie eine köstliche Nougatverkos-
tung. Anschließend geht die Reise weiter 
bis nach Tarascon zu Ihrem wunderschö-
nen provenzalischen ***Hotel Les Mazets 
des Roches. Das Hotel liegt ideal am Zusam-
menfl uss von Gard, Bouches du Rhone und 
Vaucluse. Es verfügt über eine weitläufi ge 
Terrasse mit Blick auf den Garten sowie über 
einen großen Außenpool. 

3. Tag: Avignon, Orange und 
 Chateauneuf de Pape 
Heute geht es nach Avignon. Bei einem 
Spaziergang mit einer Reiseleitung durch 
die Altstadt der ehemaligen Hauptstadt der 
Christenheit, lernen Sie Avignon kennen. 
Die Stadt bietet eine große architektonische 
Vielfalt. Der Blick über die Stadt mit der Brü-
cke Pont Benezet, die Stadtmauern und die 4 
monumentalen Türme des Papstpalastes ist 
einzigartig. Natürlich darf auch ein Besuch 
des „Palais des Papes“ nicht fehlen. Es ist 
das wichtigste Gebäude der Gotik und zeugt 
von der Anwesenheit der 9 Päpste, die im 20. 
Jahrhundert in Avignon aufeinander folgten. 
Der Besuch ermöglicht Ihnen, die Etappen 
und Bautechniken dieses außergewöhnli-
chen Gebäudes und seiner fabelhaften Deko-
ration zu entdecken. Anschließend erfolgt 
die Weiterfahrt nach Orange. Hier entde-

cken sie die zwei wichtigen Monumente der 
Römerzeit: den Triumphbogen und das römi-
sche Theater. Es ist das besterhaltene römi-
sche Theater in Europa, und ist vor allem für 
seine unglaublich gut konservierte Bühnen-
wand bekannt. Auf der Rückfahrt erfolgt ein 
Halt in Chateauneuf-du-Pape im berühmten 
Weinberg eines Winzers, mit anschließen-
der Weinprobe. Die Bodenbeschaffenheit der 
Weinberge trägt entscheidend zur Qualität 
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der Trauben bei – die mit rotem, sandigem 
Lehm vermischten großen Kieselsteine, 
die tagsüber die Sonnenwärme speichern, 
geben diese nachts an die Reben ab. 

4. Tag:	 Les Alpilles
Freuen Sie sich auf einen Tagesausflug zu 
den Alpilles – die authentische Provence wie 
sie von so vielen Schriftstellern beschrieben 
wird: Fontvieille, Saint Remy de Provence 
und Les-Baux-de-Provence. In Fontvieille 
halten Sie an der bekannten Windmühle 
Moulin St. Pierre, welche nach dem Schrift-
steller auch „Moulin Daudet“ genannt wird. 
Sie wurde 1814 erbaut und 1915 stillgelegt. 
In einer Olivenölmühle in Fontvieille laden 
wir Sie zu einer Verkostung ein. Von Les-
Baux-de-Provence aus können Sie die Ruine 
der ehemaligen Zitadelle bestaunen. Wäh-
rend der audiovisuellen Show „Carrières des 
Lumière“ werden Werke berühmter Künst-
ler mit musikalischer Untermalung an die 
Wände eines ehemaligen Steinbruchs proji-
ziert. In Saint-Remy-de-Provence haben Sie 
Zeit, ein bisschen zu bummeln, oder einen 
Kaffee auf einer der schattigen Terrassen zu 
genießen. 

5. Tag:	 Lavendelbauer, Roussillon,  
	 Gordes mit Sénanque

Die Reisezeit befindet sich in voller Laven-
delblüte. In Apt besuchen Sie einen Laven-
delbauern und lernen mehr über die 
Destillation und den Anbau. Die Felder 
werden hoffentlich in voller Blüte sein. Im 
Anschluss geht die Fahrt weiter nach Rous-
sillon. Hier befindet sich das wichtigste und 
größte Ockerdepot der Welt. Ocker ist ein 

natürliches Pigment, welches die Klippen 
atemberaubend schön färbt. Lassen Sie sich 
vom Farbenspiel verführen – die roten Fel-
sen, das Grün der Vegetation und der blaue 
Himmel machen Roussillon zu einem magi-
schen Ort. Sie unternehmen einen Spazier-
gang auf dem Ockerpfad – vermeiden Sie 
weiße Kleidung und Schuhe! Weiter geht die 
Fahrt nach Gordes. Das Dorf ist auf einem 
Felsen gebaut, hohe Natursteinhäuser und 
kleine Gassen, die von der Renaissance-Burg 
und der Kirche beherrscht werden. Eine der 
schönsten Zisterzienserabteien erhebt sich 
direkt neben Gordes: die Abtei Notre-Dame 
de Sénanque. Lernen Sie die Abtei bei einem 
Besuch kennen. Hier führen die Zisterzien-
sermönche noch immer ihr sehr religiöses 
Leben. Sie produzieren Honig und kultivie-
ren Lavendel. 

6. Tag:	 Arles und Camargue

Nach dem Frühstück geht die Reise nach 
Arles. In der Stadt finden sich die meisten 
römischen Monumente nach Rom selbst. 
Die Arena, das römische Theater und das 
Museum „Arles Antique“ mit der ältesten 
Büste von Julius Cäsar. Diese wurde 2008 
aus der Rhone geborgen und ist Teil eines 
außergewöhnlichen Kulturerbes. Die Aly-
scamps (Champs-Elysées), eine antike Nek-
ropole, ist am südöstlichen Rand der Altstadt 
auf der Via Aurelia gelegen. Das Kloster St. 
Trophime wurde im 17. und 18. Jahrhundert 
gebaut. An der „Van Gogh Brücke“ in Lang-
lois, welche durch dessen Gemälde weltbe-
rühmt wurde, legen Sie einen Stopp ein. In 
Arles haben Sie dann Zeit für ein individu-
elles Mittagessen. Anschließend geht die 
Reise weiter nach Saintes-Maries-de-la-Mer, 

vorbei an weißen Pferden, rosa Flamingos, 
Stieren und Reisfeldern. Saintes Maries de la 
Mer liegt am Mittelmeer nahe der Mündung 
der Petit Rhone. In der Festungskirche fin-
det zweimal im Jahr die Zigeunerwallfahrt 
statt und zieht tausende von Besuchern an, 
die zur heiligen Sarah, der Schutzpatronin 
der Roma beten. Die Legende sagt, sie sei die 
Dienerin einer der drei Marien gewesen, mit 
denen sie in der Camargue angekommen 
sein soll.

7. Tag: 	 Pont du Gard und Beginn 
	 der Rückreise

Nach dem Frühstück checken Sie aus Ihrem 
Hotel aus und die Reise geht nach Vers Pont 
du Gard. Sie entdecken den Pont du Gard – 
das römische, dreistöckige Aquädukt – ein 
wahres Meisterwerk der antiken Baukunst. 
Es wurde bis in 6. Jahrhundert genutzt, 
wurde dann im Mittelalter gebührenpflich-
tig und diente schließlich vom 17. bis zum 
20. Jahrhundert als Straßenbrücke. Die im 
Jahr 2000 begonnene „Operation Grand Site“ 
stellte die ursprüngliche Umgebung wieder 
her – genießen Sie einen Spaziergang und 
besuchen Sie das Museum. Danach beginnt 
die Rückreise nach Lyon zur Zwischenüber-
nachtung. 

8. Tag:	 Heimreise
Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck, tre-
ten Sie die Heimreise an.


